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irMfH mit dm „MtlMll KfCfoblatt“ für den Meriahnkreis.
Diez, Montag den 25 . Juni 1917 23 . Jahrgang

rtfchen amtlichen Berichte.
in, 24. Juni abends (W. B . Amtlich),

räumlich begrenzten Stellen der Front meist
sechtstätigkeit gemeldet. ,«

tzes Hauptquartier , 24 Juni. (Amtlich
«r Kriegsschauplatz.
^rrSgruvpe Kronprinz Rnpprecht
englisch-belgischen Front zwischen Kanal und
zeigte auch gestern die Kampstätigkeit nichts

illiches.
. Feuerwellen folgten nördlich von Warneton
der Scarpe englische E rkundungsvor-
abgewiesen  wurden.
Gruppe Deutscher Kronprinz.

Ülvn Abschnitt und südöstlich Von Filain , so-
.Jeftufer der Ais ne, in der westlichen Cham-
aus dem linken Maasuser war die Artillerie-
tivnlig stark. Zusammengefaßtes Wirkungs-
ang die Franzosen,  das am 18. und 21,
i des Cornillet -Berges gewonnene Gelände
». Unsere Erkunder stellten hohe Verluste

des  fest.
gruppe Herzog Albrecht.
jesonderes.

«ete-Bogen wurden von unseren Fliegern
allons  abgeschosscn; außerdem verloren die
lugzeuge.

>Kriegsschauplatz

Ische» Front.
funverändert.

Der Erste Generalquartterureister
Ludendorff.

rotzes Hauptquartier , 23 Juni . Amtlich
«r Kriegsschauplatz,
rrsgrnppe Kronprinz Rnpprecht
Flandrischen Front und im Artois beein--

küt die Nachmittagsstunden Regen die Kampf-
^Artillerie. Sie war dann lebhaft besonders
r, von Bixschoote bei Armentieres und zwi-
d Bullecourt,

der Nacht zu gestern wurden auch heute vor
* w mehreren Stellen englische Erkun-

ieilungen zurückgeworfen.
«rrsgruppc Deutscher Kronprinz,
früh nahmen  nach kurzem kräftigen Wir-

( von Artillerie und Minenwerferabteilungen nie-
' Regimenter am ■Chemin des  D a m e s ein
französischenStellung südöstlich von Filain

hielten  die in etwa 1% Kilometer
“■" 500 Meter Tiefe  genoinmenen Gräben

iige Gegenstöße. Der Feind  erlitt schw e r e
>da auch die flüchtenden Grabenbesatzungen von
°? gclungsseucr erfaßt wurden . 300 Gefangene

"geführt werden.
_ Mett griffen morgens westlich des Corniilet

zdei Bauxaillon an , ohne einen Vorteil zu er-
»ch von Craonne und aus beiden Maasusern

Erkundungsstöße Gefangene ein.
chgrîppx Herzog Alvrecht ,

’irl Sront  nur die übliche Graventätigkeit.
. ' che Ausklärungstrupps  find nordöst-
' - ahiel und östlich der Mosel angewiesen

^ *5; Juni sind in Lustkämpfen 23 , durch
euer  5 feindliche Flugzeuge, außerdem 4 Fe s-
r der Gegner abgeschossen worden.

Kriegs,chanplav
«uertätigkeit herrschte zwischen der Bahn Lem-

und dem Dnjestr.
»Oche Front.

m unverändert.
Der Erste Generalquartiermetster

Luvend orfs.

Erreich- ungarische Bericht.
23. Juni . Amtlich wird oerlautbart:

^licher Kriegsichauplap
'̂rgssront und in Wolhynien lebte das fttnd-
mer dorübergehend aus. Die anhaltende Pe-

^Me südlich von Brzezanh wurde von unteren
erwidert.
u. süd östli cher K riegs  scha up latz

^chtstätigkert.

Jt&n , 24 . Juni . Amtlich wird Verlautbart:
sicher «riegSredauplatz.

, bat das Artilleriefeuer etwas nachgelassen,
roen östlich von Brzezanh und Zborow sechs

_S von Fliegern abgeschossen.
e is cher Krikgsschaupla  tz.

^Abschnitt länger anhaltendes feindliches
Stnrmpartrouillen haben am Aionte
aufgehoben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Patrouillengeplänkel.

Der Chef des Generalstabes.

Der bulgarische Bericht.
WTB . Sofia,  22 . Juni . Mazedonische Front : Im

Cernabogen zeitweilig lebhaftes Artille riefeuer. In der
Moglena-Gegend wurden feindliche Erkundungsabteilungen
zurückgewiesen. Zwischen Butkovo- und Dojvan-See erfolg¬
reiche Erkundungsunternehmungen . Auf dem Nordabhang
des Kruscha-Gebirges drang eine unserer Aufrlärungsab-
teilungen bis zun: Gebirgslamme bei dem Dorfe Mehmudli
vor und griff englische Wachtposten mit Bomben und Bajo¬
nett an . Eine feindliche Abteilung wurde zersprengt. Ge¬
fangene sowie Pferde , Waffen und anderes Kriegsmaterial
'wurden eingk bracht. Aus dem linken Ufer der unteren
Struma Gcftchte zwischen den vorgeschobenen Abteilungen.
Auf der übrigen Front schwaches Artilleriefeuer.

Rumänische Front : Bei Mahmudia und Jsaccea Ge¬
wehrfeuer, bei Tulcea Infanterie - und Artilleriefeuer.

Der türkische Bericht.
WTB . Konstantinopel,  23 . Jum . Generalstabs¬

bericht vom 22. Juni.
An der Dialfront  besetzte eine unserer Abteilungen

auf dem rechten Flügelabschnitt der Engländer durch einen
nächtlichen Ueberfall Scherchrudean zwischen Kicil Raagg
und Bakuba . An der Grenze östlich von Revondus sind an
zwei Stellen Angriffe der Ruffen abgewiesen worden. An
der Kaukasusfront  sind Ueberfälle, welche der Fetnd
am linken Flügel an zwei Stellen durch geringe Kräfte ver¬
suchte, abgeschlagen worden. An den anderen Fronten keine
Aenderung.

Der neue H-Boot -Krieg.
WTB . Berlin,  22 . Juni . Amtlich.
1. Durch die Tätigkeit unsrer U-Doote sind neucrding-s

in den nördlichen Sperrgebieten 21000  Br .-
R.-T . versenkt worden . Unter den vernichteten Schiffen be¬
finden sich u. a . oer englische bewaffnete Dampfer Enidwen,
3394 Br .-R .-T , ein größer bewaffneter unbekannter eng¬
lischer Dampfer und der ilalienische Schuner Luffa. Von den
andern versenkten Schiffen hatte eines 2000 Tonnen Ge¬
treide, zwei weitere Holz geladen. Die Ladung der übrigen
Schiffe konnte nicht sestgestellt werden.

2. Im Mittelmeer  wurden von unsem U.-Booten
neuerdings weder Dampfer und Segelschiffe mit insgesamt
40177 Br .-R .-T . versenkt. Unter diesen befanden sich der
englische Truppcntransportdampser Cameronian , 5861 Br .-
R .-T ., der französische Truppentransportdampfer Darm,
4163 Br .-R .-T ., die bewaffneten englischen Dampfer Jsland-
nwre, 3046 Br .-R .-T ., mit 4500 Tonnen Kohlen, und Benha,
1877 Br .-R.-T ., mit 1700 Tonnen Johannisbrot ferner
zwe: unbekannte bewaffnete englischeDampser von je 5000
Br .-R.-T . Mit den Schiffen wurden Ladungen vernrchtet, die
in erster Linie ans Kohlen, Getreide, Oel, Wein und Phos¬
phat bestanden.

WTB . Berlin,  23 . Juni . (Amtlich.) Neue U-Boots-
ersolge im Atlantischen Ozean : 28000 Brutto¬
registertonnen.  Unter den versenkten Tauch fern befan¬
den' sich e n englischer Hilfskreuzer , der am 14. Juni früh¬
morgens vernichtet wurde, ein großer englischer bewaffneter
Dampfer und ein unbekannter englischer Frachtdampfer von
etwa 4500 Bruttvregistertonnen.

WTB . Berlin,  22 . Juni . Äach dem Petit Paris ' en
nahm ein ftanzösisches Wachtschiff des Geschwaders der
Bretagne auf hoher See 50 Mann der Besatzung eines ver¬
senkten englischen Dampfers an Bord . Das Wachtschiff hatte
auch ein Gefecht mit zwe : U - Booten.  Ein andres
Wachtschiff desselben Geschwaders hat tags zuvor 40 Mann
eines versenkten Schiffes ausgenommen. In St . Raphael
landete ein ftanzösisches Torpedoboot die Besatzung zweier
versenkter italienischer Seegelschiffe. Am 19. Junr wurde ein
französischer Dreimaster ,m Westteil des Aermelkanals ver¬
senkt, die Besatzung durch ein Torpedoboot gerettet.

WTB . Kopenhagen,  22 . Juni . Nationalndende
meldet aus Christiania : Der Vorsitzende des Norwegischen
Reederverbandes teilt ein der Hauptversammlung des Ver¬
bandes mit : Die norwegische Handelsflotte  hat
bis heute während des Krieges 585 Schiffe mit zusammen
818988 Tonnen verloren.  Ber Kriegsausbruch be¬
trug die Tonnage der Schiffe von über 100 Tonnen 2600 000
Tonnen , somit ist ungefähr ein Drittel verlorengegangcn.
Die Ergänzungen der Handelsflotte mährend des Krieges
durch Neubauten oder durch Kauf belaufen sich aus 913009
Tonnen . Da der natürliche Abgang der Schiffe rm selben
Zeitraum , einschließlich der Schiffsverküufe ins Ausland
702000 Tonnen beträgt , ist die norwegische Handelsflotte
somit heute ungefähr um 600000 Tonnen geringer als im
August 1914.

WTB . K o p e n h a g e n , 23. Juni . Ekstrabladet meldet:
Das Freigeleit  das Deutschland wieder den neutralen
Schiffen, die in England liegen, für den 1. Juli »ge¬
standen hat . wird , wie wir erfahren , diesmal für die dänische
Handelsflotte viel größere Bedeutung haben als bei früheren
Gelegenheiten. Der Hauptgrund hierfür ist wahr,chentlrch,
daß diesmal den Schiffen reichlich Zeit für ihre Vorberei¬
tungen zur Abreise gewährt wird . Wie groß die Anzoht
der "heimkehrenden Schiffe ist, kann noch nicht angegeben
werden, da genaue Mitteilungen darüber noch fehlen. Wenn
alter norwegische Blätter mitgeteilt haben, daß das Freigeleit

sür Skandinavien , namentlich für Norwegen keine Bedeu¬
tung Hab«, so ist diese Behauptung , jedenfalls bezüglich Däne¬
marks, ganz unrichtig . Dasselbe gilt aber auch, wie wir er¬
fahren, für Norwegen . Auch' die Rückkehr einer bedeutenden
Anzahl norwegischer Schiffe nach Norwegen kann am 17'Julr
erwartet werden.

PM . Bern,  23 . Juni . Aus Frankreich eingetroffene
Nachrichten besagen, daß französische Spediteure kerne
Güter mehr für Rußland  annehmen , da infotge
Schiffs mangels  Speicher und Schuppen des hauptsäch¬
lich für die Verschiffung nach Rußland in Frage kommen¬
den Hafens von Brest überfüllt sind. — Der Temps meldet
vom 21. 6. aus Manchester : Der Baumwvltenpreis  ist
an der Börse gestern derartig gestiegen, daß Baumwolle
jetzt dreimal teurer ist als bei der Kriegserklärung . Die
Geschäfte stocken deshalb gänzlich. '

Oesterreich-Ungarn.
WTB . Wien,  23 . Juni . Gestern mittag wurde die-

Zeichnung ans die 6. österreichische Kriegsanleihe
geschlossen. Den Blättern zufolge steht schon jetzt fest, daß
das Ergebnis der 5. Kriegsanleihe , die 4,4 Milliarden er¬
brachte," übertroffen wird.

WTB . Wien,  22 . Juni . Nach der Correspondenzia
Austria wurde in der heutigen Sitzung der christlich - so¬
zialen Partei  betont , die Partei stelle angesichts des
Krieges parteipolitische Erwägungen zurück, verwahre sich
aber ' auch dagegen, daß irgendwelchen parlamentarischen
Parteien politische Zugeständnisse gemacht würden, die mit
dem österreichischen Staatsgcdanken unvereinbar seien. In¬
nerhalb dieses Rahmens wolle die Partei mit allen parla¬
mentarischen Gruppen zur Lösung der brennenden Fragen
zusammettwirken. Sie werde mit dem deutschnationalen
Verbände in engster Fühlung bleiben.

WTB . Wien,  2 .3 Juni . Den Blättern zufolge wurde
in der gestrigen Vollversammlung des deutschen Na¬
tiv  n a I v e r b a n d e s der Antrag des Wgeordneten Stein¬
werder einstimmig angenommen , wonach der Verbandsvor¬
stand beauftragt wird, "unverzüglich Vorbereitungen zu tref¬
fen. um alle deutschen Parteien zu einem einheitlichen
Vorgehen zu vereinigen . Es müsse in der böhmischen Frage,
im Verhältnis zu den Polen und in der südslawischen Frag?
ein Einverständnis erzielt werden. Das Verhältnis der
Nationalitäten zum Staate muffe klargestellt und dem deut¬
schen Volke jene Stellung gesichert werden, wie sie das
Staatsinteresse verlangt.

WTB . Budapest,  23 . Juni . Zu den heute beginnen¬
den Verhandlungen des deutsch - österreisch - unga-
rischen Wirtschaftsbundes  sind aus Deutschland
210 Teilnehmer eingetrosfen . unter ihnen der Vizepräsident
des deutschen Reichstags , Geheimrat Paasche.

WTB . Wien,  24 . Juni . Das Kabinett  wurde end¬
gültig  folgendermaßen gebildet : Ministerpräsident von
Seidler , Volksernährung : Generalmajor Höfer, Inneres : Graf
Toggenburg , Landesverteidigung : Feldmarschalleutnant Eznpp,
Handel ' Mataja , Finanzen : v. Wimmer , Unterricht : Cwik-
linski . Justiz : Schauer , öffentliche Arbeiten : Homtnn , Ei¬
senbahnen ; Frhr . von Banhaus , Ackerbau: Sektionschef v.
Ertl . Hoftat Twardow -Bobrezhinski . Tie Vereidigung durch
den Kaiser ist heute Vormittag erfolgt.

WTB Wien,  34 . Juni . Tie gesamtePresse  nimmt
die Beruft,ng des Ministeriums Seidler sympathisch  auf
und stellt fest, daß das aus bewährten , hervorragenden Fach¬
leuten gebildete neue Kabinett neben der cngbegrenzten Aus¬
gabe, die dringendsten Staatsnotwendigkeiten raschestens var»
lamentarisch zu erledigen , die Vorbereitung und Durchführung''
der großen Zukunstsaufgaben der staatlichen Neuordnung durch-
zustihren haben werde . Tie Unterstützung für den ersten
Teil -dieser Bestimmung des neuen Kabinetts wird ihm im
Parlament nicht fehlen . Tie Taffache, daß der neue Ka-
binettschef in der Erkenntnis , daß dem Parlamente zur Lö¬
sung des zweiten Teils seiner Mission eine hohe »ntscheidende
Au' gabc zufällt , sich sofort nach der Ernennung mit den Par-
teiobmännern in Fühlung setzte, beweise den richtigen politi¬
schen Sinn , den der Ministerpräsident der Vorbereitung der
Losung des ihm gestellten schwierigen Hauptproblems cnt-
gegenbringt . Tie nächste Aufgabe des Abgeordnetenhauses,
nämlich die Bewilligung des Budgetprovisoriums . die Ver¬
längerung der Mandatsdauer und die Telegationswahlen
dürste. Ende dieser Woche erfüllt werden, doch dürste von der
Vertagung des Hauses Abstand genommen werden, arbeiten
sollen

Mißbrauch - es Roten Kreuzes.
WTB . Sofia,  24 . Juni . Nach Aussagen von aus der

Gefangenschaft entflohenen Bulgaren laufen jede Woche zwei
bis drei Schiffe mit den Abzeichen des Roten Kreuzes in
Saloniki ein . Die Ladung der Schiffe besteht aus Lebens¬
mitteln und Munition . Die betreffenden Bulgaren haben
bei der Entladung von etwa 29 solcher Schiffe selbst helfen
müssen.

Italienische Verluste.
WTB . Wien,  22 . Juni . Aus dem Kriegspressequartier

wird gemeldet: Verläßlichen Nachrichten zufolge haben di?
Italiener bei den noch nicht völlig abgeschlossenen Kämpfen
auf. der Hochfläche der Sieben Gemeinden bisher einen Ge¬
samtverlust von etwa 40000 Ibis 50 000 Mann erlitten . Dem¬
gegenüber steht als einziger Gewinnposten der äußerst ge¬
ringe Raumgewinn von etwa 1 Kilometer Breite und kaum
hundert Schritt Tiefe aus dem Grenzkamm.
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/ Telephĉ tsche Nachrichten.
Englands ungeheure Verluste.

^.M. Berlin , 25. Juni . Der vor einigen Tagen io
Detersbura ang .'kommene Fürst Krapotkin hat , wie die Voss.
Ztg. berichtet, dort mitgeteilt , daß in einer einzigen seiner
Abreise vorangegangenen Woche die Engländer nicht weniger
als rund 32600 Soldaten und 400 Offiziere an Toten ver¬
loren haben neben Riesenverlusten an Verwundeten und in
Gefangenschaft Geratenen . . ,

Aus dem italienischen Heere.
PM . B e r l i n , 25. Juni . An der Tiroler Front liegen

Meldungen vor über die Abberufung mehrerer italienischer
Kommandeure sowie über Meutereien in den italienischen
Truppen.
Las Wahlrecht zur russischen Verfassungs-

aebendeu Versammlung.
WTB . Petersburg,  24 . Juni . (Meldung der Pe¬

tersburger Telegraphenagentur .) Der Sonderausschuß, der
das Gesetz zu der Wahl der Verfassunggebenden Versamm¬
lung ausarbeitet , hat die Zahl der Abgeordneten aus 800
sestgestellt, so daß auf 26000t, Einwohner ein Abgeord¬
neter kommt. Jede Provinz wird einen Wahlbezirk mit min¬
destens fünf Abgeordneten bilden. Petersburg und Moskau
werden besondere Bezirke darstellen.

Explosion des sysstungsmagazins
in Cuba

WTB . New York,  24 . Juni . (Reutermeldung, ) Nach
einem Telegramm aus Havana ist das Magazin der Festung
Cuba vorige Nacht in die Luft geflogen. Die ganze Stadt
wurde erschüttert ; eine Person wurde getötet und viele ver¬
letzt. Es heißt, daß eine in der Nähe des Magazins nieder-
gelegtc Bombe die Ursache der .Explosion war.

14*»* iöao EMS mm  Umgegend
e König ! Kurthkater Wie bereits bekannt gegeben,

findet am Dienstag ein drittes Operettengastspiel des Neuen
Bonner Operettentheaters statt Tie Gäste bringen uns dics-
«nels die erfolgreichste Operette der letzten Spielzeiten : „Tie
Csardasfürstin ", Operette in 3 Akten von Leo Stein uno
3Me Jcubach . Musik von Emmerich Kalman . Eine in¬
teressante ungemein fesselnde Handlung in Verbindung mit
wundervoller Musik, stempeln das Werk zu einer der schön¬
sten Operetten , die den deutschen Bühnen überhaupt in den
leuten Jahren dargebracht wurden , und man darf wohl sagen,
im'ß seit dem ersten Tage der „Lustigen Witwe " keine Operette
mehr eins derarttge starke Anziehungskraft ausgeübt bat Tie
Spielleitung der Aufführung führt Herr Adalbert Steffter,
der Direktor des „Neuen Bonner Operettentheaters ", und es
darf der Vorstellung mit lebhafter Spannung entgegen ge-
selen werden.

r  u Boots -Bortrag im Kursaal Am
anstaltet die Kurkommisfion einen Lichtbildervor
helmshavener Marine -Schriftstellers Hermann
in Wort und Bild die geschichtlicheund technisch?"
der N-Boots - und Torpedo-Waffe, sowie in Parkei,^
rnngskunst die Kriegs - und Siegesfahrt eines
Bootes zur Tarstellung bringen wird . Wir
Von hohen Marine - und Armee-Behörden , von
e.neu . Stadtmagistraten , Gewerbe- und Jngcni,
popolär -wisfenschaftlichen Vortragsgesellschaften,
Franenvereinen , vom Flottenbund deutscher Frauen
warm empfohlenen Vortrag noch zurück.

Frücht , 25. Juni . Mit dem Eisernen Kre»
wurde der Musketier Heinrich! Weinig von hier

Aus Diez unÄ Amgege,
Freiendiez, 23. Jum. Bei der gestrigen 99

wähl wurde unser seitheriger allbeliebter und be
Bürgermeister Herr Kanzler einstimmig wieder ‘

Aus Nassau und Amgeg«
n KriegsgefangenensüLsorg « Zur BeratuM

gelegenheiten , welche die Fürsorge für die Deutschen i„
gefangenschast betreffen,sind hier Vertreter der
teiligten Staats - und Kirchenbehörden aus allen
RenL.es eingetroffcn . Tie Verhandlung findet
mittag int Stadtverordnetensitzungssaale statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute Mittag 12 Uhr entschlief nach langem, schweren Leiden mein lieber, guter Man», unser treubesorgter Vater

Herr Rentner Jakob Pfeiffer
im Alter von 73 Jahren.

Diez , den 23. Juni 19i7.
Luisenstr. 10. Marie Pfeiffer , geh. Schröder.

Dr. Hermann Pfeiffer , Vizefeldwebel des Laadstarms, z. Zt. i. Felde.
Wilhelm Pfeiffer.
Reg.-Baumeister OttO Pfeiffer , Hauptmaim d. Res., z. Zt. i . Felde,
Diplom-Ingenieur PoSSSft Pfeiffer.

Die Ueberlv'hrung der Leiche' .nach der Hahn zur Feuerbestattung in Wiesbaden erfolgt Dienstag, den 26. ds- Mts. nachmittags 6 Uhr,
Einäscherung dort selbst Mittwoch den 27. ds, mittags 12 Uhr.
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OffLnlage der Gemeindesteuerliste für 1917
- tz 80 des Einkommensteuer -Gesetzes bringen wir

tkiiu ' w öffentlichen Kenntnis , daß die Äste bTOjm•Jl; , . vffirf.+irrpn die mit einem Einkommen von 66» bls
1TÄ ÄÄ Ä iu7er Zeit vom 25. Juni vis

'die Veranlagmtg "steht dem Steuerpflichtigen bin¬
nen einer Ausschlußftist von 4 Wochen nach Ablcntt der Aus-
leovnasfrist der Einspruch zu, der bet dem Herrn '-forschenden
der' VnkoMmensteuer -Veranlagungskommtsswtt zu Dir , <m-
zubringen ist.

Bad Ems,  den 23. Juni 1017.
Der Magistrat.

Kgl. Kurtheater Bad Ems !, 2Äf
Teitnne - Hofrat Hermann Steingoetter.

Dienstag , den 2 « . Juni 1917 , abends 8 Uhr
Dtittes Gesamt Castspiel des Nenen Operetten-

Theaters Bonn am Rhein.

Neuheit! . Neû t!
Die Csardasfiirstiii.

Operette in 3 Akten von E. Kalman. (3280

Kgl. Kurtheater Bad Ems.
Donnerstag , den 28 . Juni , abends 8 4 Uhr

Vortrag zum Unterseeboots-Kriege.
Redner : Marine-SchriftstellerH. Heissinfl-Wilhelmshaven.

-  125 prächtige Lichtbilder. -

Helden der Tiefe.
Eintrittspreise:

Logenu Orchestersessel 3 M. 1. Sperrsitz 2 M., 2. Sperr¬
st i M Im Vorverkauf bis Donnerstag abend 6 Uhr

Inhaber von Kur, Dauer- u. Ehrenkarten 2.50 M.,
1.50 M u. 0,25 M. Militärpersonenzahlen auf die Sperr¬

zitzplätze 1 M. u, O.oO M. F -'*2
Karten sind bei Verwalter Bailly im Kursaal zu haben.

Polizei -Berord««ng.
Buk Grund pp . wird für die Stadt Diez fÄgenoe Polizei-

Verordnung erlassen:
x, ] Das öffentliche B «drn in der Lahn von der nvrd-

licken Grenze des Hochauses bei Oranienstein abwLrts Ws
an den zweiten Eisenbahndurchlaß gegenüber der An ick ver-

2 Tiefes Verbot (8 1) erstreckt sich nicht auf SchwiMm-
vnd Badeanstalten , die eine Schutzvorrichtung hav n̂; durch
die die Badenden bei dem Eintreten in die Lahn und »er
dem « erlassen derselben verdeckt sind.

k 3 Ten eine solche Schwimm - und Badeannalt (§ -)
Benutzenden ist es verboten^ beim Baden in ->»r fteien Lahn
anders als unter Benutzung der Schutzvorrichtung zu betreten
und zu verlassen.

8 4 Jede Verunreinigung der Schwimm - und Baoecmsta».
und ihrer Unmebung ist verboten.

8 5. Ten Anordnungen der Polizcibcamlen , des Bade¬
meisters i!l unbedingt zu folgen , . ..

s 6 Alle Badenden haben ftch mit Badehose zu betterden .^
tz 7 Zuwiderhandlungen gegen dicke Vorschriften werden,

soweit da^ Gesetz nicht ein höheres Strafmaß bestimmt, mrt
Geldstrake von 1— 9 Mark oder im llnoormögevswtle mit
entfvrccheuder Haft geahndet . . v ^ .

§ 3 Diese Polizei -2^ rordnnag tritt mit dem -rage der
Veröffentlichung im amtlichen Kreisblatt für den Untcrlayn-
kreis in Kraft.

Diez,  den 27. JE 1900.
Die Polizeiverwaltung. ?■

Wird zur Biachtmig veröffentlicht.
Diez,  den 21 . Juni 1917.

Die Polizeiverwaltung.

Badeplatz.
Tie Stadt hat auf dem rechten Lahnnfer oberhalb der

Mündung des Heistenbaches eine öffentliche Badegelegenheit
geschaffen, die von jetzt ab benutzt werden kann . Die Auf¬
sicht ist dem Christian Gerhardt  von hier übertragen
worden . Für die Benutzung ist eine geringe Gebühr zu ent-
rickten

"Diez,  den 22. Juni 1917.
Der Magistrat.

Fabrikat Lanz,  empfiehlt 2̂986
M.  I êvlta , Holzappkl

Nach langer, schwerer Krankheit, «#
sich im Felde zugezogen hat, verschied
Samstag früh 43/4 Uhr mein innigst geh
Gatte, der treusorgende Vater seines ein
Kindes, unser lieber guter Druden
gersohn, Schwager, Onkel und Nelle

Ernst Göron
im noch nicht vollendeten 31. Lebens]

Dies zeigt tief betrübt an
Im Namen der trauernden Hinterbl*
Mina Göron , geh. Schmidt nebst

Bad Ems, den 25. Juni 1917.
Die Beerdieung findet am Dienstag, ^ ^

naobm. um 4 Dbr von der BriedbotsIiSpsllS U

Besseres Mädchen wch: Stelle als

Stütze.
Angebote unter 9. 90 e.n die Ge¬
schäftsstelled. Ews Ztg 64292

Wr junges Maschen
aus achtbarer Familie wird
cme Stelle ohne gegenseitige
Vergütung gesucht. Famil cn-
anschtuß und etwas Taschengeld
et wünscht Offerte unter0. J. 100
on die Geschäftsst. d. Zig !S2-4

5 Zimmer i eost Küche möglichst
möbliert und wir Wüsche ab 1.
Sept - gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter P. 91 an die
Geschäftsstelleder Eins. Zeitung
erbeten_ 13286

pf 2. -ttift

Im Hause.
XX,  fino
Stock j« « *ättW‘
zu verni.

.Frdr ßmbe.

Gesuch! v°n
Mitte August , ,
1Zimmer
Erd- odert
ovne Pension. » Hgs
unter 8 40
rer Ems. 3*0

im Windsor Hause zuvennieten.
Nävere»

Frau Heinr . Linkeuvach,
Orauienweg 10, Bad Ems (1168
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